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!Titel!

Flächenherrichtung auf der Geestwiese für das Derby in Klein Flottbek 
Die Hinterlist der CDU: CDU-Bürgerschaftsfraktion versucht, Bezirksbeschluss
auszutricksen 
Antrag der SPD-Fraktion 
!Titel!

Die Bürgerschaft hat in ihrer Sitzung am 10. Juni 2009 den Antrag der CDU beschlossen, der „für
die Flächenherrichtung der Geestwiese im nördlichen und südlichen Bereich“ 150.000 Euro aus
Mitteln des Investitionsfonds Hamburg 2010 fordert.

Dies  widerspricht  ausdrücklich  den  Beschlüssen  von  Grün-  und  Hauptausschuss  der
Bezirksversammlung  und  den  Stellungnahmen  von  Bezirksamt  und  der  Behörde  für
Stadtentwicklung und Umwelt.

Ziel dieser Beschlüsse ist insbesondere, dass die Fläche der Geestwiese nicht befestigt und nur
mit  strengen Auflagen und dem damit verbundenen Risiko,  dass die Veranstaltung ggfs.  nicht
stattfinden kann, genutzt werden kann.
Das heißt: Eine weitere Teilversiegelung ist aus ökologischer Sicht nicht vertretbar.

Vor diesem Hintergrund beschließt die Bezirksversammlung gemäß §19 (2) BezVG:

1. Die Bezirksversammlung bekräftigt ihre Position zum Status der Geestwiese und
schließt eine Flächenherrichtung zum Zwecke von Veranstaltungen oder weiteren
Bauwerken auf der Fläche aus.

2. Es wird gem. der Beschlüsse des Grün- und des Hauptausschusses betont, dass

• die Fläche so zu nutzen ist, dass die Auswirkungen auf die Parknutzung minimiert
werden

• die Fläche nicht befestigt wird
• nur Zelte aufgestellt werden dürfen
• zum  Aufbau  der  Zelte  keine  Fahrzeuge,  auch  keine  Gabelstapler,  die  Fläche

befahren dürfen
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• eine Vereinbarung über die Wiederherstellung der Fläche geschlossen und eine
angemessene Sicherheitsleitung hinterlegt wird.

3. Der Bezirksamtsleiter wird  gem. §19 (2) BezVG aufgefordert,  entsprechend der
Beschlusslage im Bezirk,  diese umzusetzen und sich der o.g. Beschlusslage der
Bürgerschaft zu verweigern. 

Petitum:
Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten. 

Anlage/n:

ohne Anlagen
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